
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hej! Gudd ai! Witaj! Aven! Moin! Interaktive Wanderausstellung 
„Was heißt hier Minderheit?“ in der Landesbibliothek 
 
Vom 8. Mai bis 27. Juni 2026 präsentiert die Landesbibliothek Oldenburg die Ausstellung „Was heißt 
hier Minderheit?“ vom Minderheitenrat. Bei der Ausstellungseröffnung am 7. Mai, um 19 Uhr spre-
chen verschiedene Vertreter:innen des Plattdeutschen und Karl-Peter Schramm, Mitglied des Minder-
heitenrates der vier autochthonen nationalen Minderheiten und Volksgruppen Deutschlands. 
 
Die Lausitzer Sorben, die deutschen Sinti und Roma, die dänische Minderheit, die friesische Volks-
gruppe sowie die Plattsprecher geben einen gemeinsamen und bisher einzigartigen Einblick in ihre Ge-
schichte und ihre gelebte Gegenwart im heutigen Deutschland. Wie steht es um das Miteinander von 
Mehrheit und Minderheit? Und was wünschen sich Angehörige der Gruppen für ihre Zukunft? Die 
Ausstellung will den Blick auf einen Aspekt unseres gemeinsamen Landes lenken, der vielen bisher un-
bekannt ist. In sechs interaktiven Ausstellungsstationen geben beispielhafte Erzählungen Einblick in 
die spannungsreiche Beziehungsgeschichte zur Mehrheitsgesellschaft.  
 
Die sprachliche und kulturelle Vielfalt in Deutschland, die Geschichte und die Rolle der autochthonen 
nationalen Minderheiten sowie der Regionalsprache Niederdeutsch sind in Deutschland nur wenig be-
kannt. Eine gemeinsame Darstellung auf Bundesebene gab es bis vor kurzem nicht. Aus diesem Grund 
wurde die interaktive Wanderausstellung „Was heißt hier Minderheit?“ vom Minderheitenrat der vier 
autochthonen nationalen Minderheiten und Volksgruppen Deutschlands und des Bundesraats för 
Nedderdüütsch entwickelt. Sie wird vom Bundesministerium des Innern und für Heimat gefördert. 
 

Jede der Ausstellungsstationen widmet sich einer der fünf 
Gruppen und unterscheidet sich durch ihre einzigartige Archi-
tektur. An beispielhaften Erzählungen wird Einblick in die span-
nungsreiche Beziehungsgeschichte zur Mehrheitsgesellschaft 
gegeben, die Zwischenmenschliches ebenso berührt wie ein 
weites staatliches Geschichtsfeld der Minderheitenpolitik. Ei-
gen- wie Fremdklischees werden aufgezeigt und spielerisch auf-
gefangen, Perspektivwechsel sollen ermöglicht werden. Ein tra-
gendes erzählerisches wie gestalterisches Element ist die An-

derssprachlichkeit innerhalb einer Mehrheitsgesellschaft und die damit in Zusammenhang stehende 
Situation zwischen verschiedenen Polen. 
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Kooperationspartner dieser Ausstellung ist das Institut für Germanistik der Carl von Ossietzky 
Universität Oldenburg. 
 

 

Was heißt hier Minderheit? 

Ausstellung 8. Mai – 27. Juni 2026 
Landesbibliothek Oldenburg 
 
 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 
10.00-19.00 Uhr, 
Samstag 9.00-12.00 Uhr.  
An Sonn- und Feiertagen wie am 23. Mai 
geschlossen. 
Der Eintritt ist frei. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Ausstellungseröffnung am Donnerstag, 7. Mai 2026, 19 Uhr 
Grußworte von Heinrich Siefers (Sprecher des Bunnsraat för Nedderdüütsch) und Karl-Peter 
Schramm (Minderheitenrat) 
Kurvorträge von  

• Henk Wolf (Saterfriesisch-Beauftragter der Oldenburgischen Landschaft): „Was will 
der Friese?“ 

• Dr. Heike Eva Schoormann und Janna Sanders (Institut für Germanistik der Universität 
Oldenburg): „Wie bedroht ist das Saterfriesisch? Eine Untersuchung im dreisprachigen 
Saterland“ 

 

Vortrag am Mittwoch, 3. Juni 2026, 19 Uhr, Landesbibliothek Oldenburg 
Prof. Dr. Doreen Brandt (Institut für Germanistik der Universität Oldenburg): 
„Literatur ohne Schriftkultur. Einblicke in die Literaturgeschichte der Regionalsprache Nieder-
deutsch im 17. Und 18. Jahrhundert“ 
 

Vortrag am Mittwoch, 17. Juni 2026, 19 Uhr, Landesbibliothek Oldenburg 
Dr. Wilko Lücht (Landesbibliothek Oldenburg): „Schreiben in Minderheitensprachen“ 
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weitere Informationen unter: 
lb-oldenburg.de 
www.minderheitensekretariat.de/wanderausstellung/ 


